
Auszug aus dem Statut und der Geschäftsordnung zur KAPLAN-MEDAILLE 
 
 
Aus I: Das Statut: 
 
Das Kuratorium zur Förderung des Erfindungswesens im Österreichischen Patentinhaber- und Erfinderverband 
hat am 9. März 1979 einstimmig beschlossen, ein EHRENZEICHEN für hervorragende Verdienste auf dem 
Gebiete des Erfindungswesens in Form einer 
KAPLAN-MEDAILLE zu schaffen. Die Namensgebung ist mit der Familie Kaplan abgesprochen. 
 
Aus II: Die Geschäftsordnung: 
 
Das Ehrenzeichen in Form der Kaplan-Medaille wird an Erfinder verliehen, die hervorragende und für die 
österreichische Wirtschaft besonders wertvolle Erfindungen und Patente geschaffen und/oder durch 
wissenschaftliche Fundierung ihrer Erfindungen weltweiten Ruf erlangt haben, sowie an Persönlichkeiten des 
öffentlichen Lebens, welche sich besondere Verdienste für ihre Bemühungen um das Erfindungswesen erworben 
haben. 
 
Die Verleihung erfolgt durch ein hierfür ausgewähltes GREMIUM aus dem Kreise der Kuratoren, aufgrund von 
Vorschlägen des Arbeitskreises des Kuratoriums. Die erstmalige Verleihung fand anläßlich der 80-Jahr-Feier des 
OPEV statt. Es können auch postume Verleihungen erfolgen. 
 
Die Verleihung des Ehrenzeichens erfolgt als KAPLAN-MEDAILLE MIT DREIECKIG GEFALTETEM 
BAND IN NUR EINER STUFE. Über die Verleihung wird eine einfache Urkunde ausgefolgt, welche 
insbesonders den Grund der Verleihung beinhaltet.  
 
Die gesamte Medaille wird in echt Silber 935/1000 (Altsilber) massiv geprägt. 
 
Die Medaille wird am dreieckig gefaltetem Band an der linken Brustseite getragen und für besonders feierliche 
Anlässe ist auch das Tragen des Ehrenzeichens am Band um den Hals gestattet. Die Anschaffung des Bandes 
und die Anordnung obliegt dem Besitzer. 
 
Jede ausgezeichnete Person ist berechtigt, die Auszeichnung wie beschrieben zu tragen und sich als 
B e s i t z e r  zu bezeichnen. Andere Rechte sind damit nicht verbunden. Die Dekoration verbleibt im Eigentum 
des Beliehenen und dessen Erben. 
 
Für den täglichen Gebrauch dient eine Miniatur der Kaplan-Medaille, ca. 12 mm Durchmesser, in echt Silber 
massiv geprägt, in Form der stilisierten Kaplan-Turbine. Im Mittelfeld ein „K“ auf blau einbrennlackiertem 
Grund. Die Rückseite ist versehen mit einer langen Nadel mit Stopper. 
 


